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Landesliga Herren Lüneburg

ESV Lüneburg : TSV Eintracht Hittfeld 
Freitag, 24.02.2023, 20:30 Uhr

ESV Lüneburg stockt Punktekonto gegen TSV Eintracht 
Hittfeld auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des ESV Lüneburg im
Spiel der Landesliga Herren Lüneburg gegen den TSV Eintracht Hittfeld endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 12. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der
TSV Eintracht Hittfeld mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Anton / Dell und Holtfoth / Stieler, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Elvers / Willmann hatten derweil gegen
Lawrenz / Hiller bei ihrem Sieg in drei Sätzen wiederum keine Probleme. Storck / Bomblat hatten im
Doppel gegen Raeder / Bruns am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für
das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Keine Chancen ließ Anton Anton bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Linus
Stieler. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Lars Elvers Marvin Lukas Holtfoth in fünf
Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Achim Storck beim 12:10, 11:7, 11:5 von Daniel Bruns.
Beim 3:1-Sieg von Johann Dell gegen Andreas Raeder ging nur Satz 1 verloren. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
3:0-Sieg gelang es Tom Willmann den Gastspieler Marcel Hiller in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Daniel Bomblat seinem Gegner Frederik Lawrenz beim in Sätzen deutlichen 3:
0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Anton Anton bekam am Nachbartisch seinen Gegner
Marvin Lukas Holtfoth indessen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Die siegbringende Taktik fehlte
wenig später Lars Elvers bei seiner 0:3-Niederlage gegen Linus Stieler von Beginn an. Damit hat
Stieler nun ein 14:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit 1:3
verlor Achim Storck seine Partie gegen Andreas Raeder, in die Storck im Vorfeld eigentlich als
deutlich favorisiert gegangen war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 12:6 (Storck) und 12:12 (Raeder). Mittlerweile stand es damit 8:4. Keine
Chancen ließ hingegen Johann Dell am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Daniel Bruns. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:6 für Dell und 4:8 für Bruns seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ESV Lüneburg am 04.03.2023 gegen den TuS Wremen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 05.03.2023
gegen Celle/Westercelle (SG) II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV Lüneburg

Doppel: Anton / Dell 0:1, Elvers / Willmann 1:0, Storck / Bomblat 1:0 
Einzel: A. Anton 1:1, L. Elvers 1:1, A. Storck 1:1, J. Dell 2:0, T. Willmann 1:0, D. Bomblat 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2023 (23:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSV Eintracht Hittfeld
Doppel: Lawrenz / Hiller 0:1, Holtfoth / Stieler 1:0, Raeder / Bruns 0:1 
Einzel: M. Holtfoth 1:1, L. Stieler 1:1, A. Raeder 1:1, D. Bruns 0:2, F. Lawrenz 0:1, M. Hiller 0:1


